
Von HMnrioh Sillied

W- WMWWVWLMs MWWMMH der Boten in Ungarn von 
b, dai der

Mysore Poind NisLsriLM WW iheit MMMM ' N, MWMD Sm Juli 1MZ, 
sMWWM dar K^f noch in MW WMsMe HWMWWMtz lagen dis beiden Heere 
eine Zeitlang Gesicht M Gesicht, getrennt von der MsiL, während die 
LWWM hüben und drüben den Weisen so Mitton» Bei den Rumänen, Me seit 
den Stura des MWMM^WG MH MW MWWMMHWW mhme Gebiete bssohLf-* 

tigt NEGKH M WM D 3 der DWWWWWWUMWWtz sLWÄDK 
WWWOMMchUOlWU Regimenter MOWMWWWMD. es waren siMlieh ungebärdige 
Einheiten, weil sie bis vor etlichen Monaten unter kaiserlich® Befehl 

eit® der UWWU MWL die WWWM^MH denen sie joist schulter* 
MMWW halten MMGWtz gefochten hatten» Mo WOMMO Milcht, fortan 

M MMMW^ teilten in ihren Reihen Sehntaasende

MU solcher Asutoehor, nun wMM it, bemühte sieh in der
WM MMmDDWMMW^Mtz W - MWM den MM»
to, das von den W M £M mr lindern, so gut er 
es konnte« MmMMM er MM MM WW MWMWWMsM ablegte, WWWMM 
te sein ZWZMM BWW nach gut kaiserlicher ZUG »verändert alle Völker im 
weiten MWWWWWtz Me MM ZsWt WM in Me Haara geraten sein» 
Mier betreute er Mte Soldat» nicht eifriger, als er den Stegern und 
Bauern ihr Recht verschaffte, den er oft genug M N gebeugt fand» 

Elmo Morgens WWMMm bei Mm ein® derbe und schöne, etwa dralMgjMh*
" VWMAMM, deren WMLM von abgründiger Erregung bebte; sie erhob 

nach hastiges Graß Me laute UW M r fiiTOhtb^&ren 'Anklage, Me sie 
tränenlos, MÄWM von ZashsuMt und ohne Absoi^wifung vortmW.

Sie hatte in der Weht neben ihres MWM gesohlafen, beide müde mM 
Mm wbM* Brate tag, äs sie davon. WWMMsM OM der M tMMuM des eto» 
MMWL Gehöfts© rasend bellte» MH HMMW Rum fenster WM WM davor eine 
MMMH MMN den UWiMMmM WM MWWWWWMM.MM dunkel Lm GesiMt 
und dunkel darüber die hinten WM WM WWE D . MMM BtW| Mo mBi* 
mMU Soldaten sie tragen« Gleich darauf fiel ein MMM Mm Sohraek W» 
MWMtz HMmMU sie in unheimlicher Still® vorsichtig .LMWUHmchMM Schrit­
te, WWMW scÄeunigBt den Gatten, der wM im LoMtUOMgraHMn gelernt hat­
te, bei MOsm Lä» au schlafen« DUMM. Ris ihn warnte, riS er, MH sinDm 
MW mo den Modern, die »versperrte Mr auf, trat über die Sehwlle, 
und schon traf ihn der weite SchoB» As Kugel durchbohrte ihm den Wabel, 
die *Wttermxrwl des Lebensw, wie die Bäuerin Mt der bildhaften Sprach*
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MW

gewM.lt einfacher Leute erKMauOrNcl hinauf ügte# als sei es wider Gatt» 
daß MW Tod an dieser AHMAD eindringen durfte» MM zeigte der MMM 
dete noch soviel Kraft# den Mörder M WMOM der sich NUN dem BMp* 
WEMAG wild aufschraiend löste und floh« WM WWW MMZL« sie 
schleppte ihn Ms »r« MW er dort DWMGMMß stöhnte er aetenals# 
Er habe Om Soldaten in/ MMB

MN Sie ihn erkennen# Herr Leutnant! rief die Frau und hob 
Bit ein. M Jüngling erschütterte# die F-LLZts MB UDWA , 
"Gott WM Om M .^seslbs Mds Ms $3?.*

3er Offizier wr^tändlgte WWWWMMLM ■ 
Truppen von der Schandtat und ROOM sich beta MWO^ seiner MDWWM Kompa»*

•
üollungon# wie ihm bald gemeldet wurde, Ala

Er aber m nächsten Tag aus wirren# vom Bild der WWMtzMWU gequälten 
Träumen auffuhr# Miff er Mob jäh erleuchtet an die Stirne, fr kleidete 
sich eilig an# warf den MMM um Wm lief Om Lamrstt# das im Saal 
einer Wirtschaft MWMHLKU untorgebmeht war, Polternd solang dis Tür ine 
Schlei bei seinem Bistrotaa# WM die Lug« der in langer Reihe liegenden 
MWWWM drehten sich ihm MO MMWGWM Sterne aus der Mstsmis dem 
Raumes DM Mit dm ersten Blick entdeckte Lr einen hageren Kerl# der die 
Hechte schnell unter Me MM M« Er riß OM die Hülle WM mM und 
schrie $ "Nr hast den Bauer ermordet, steh auf !n

3M Ertappte MW - W einer Konnte aas der Ungebangi
er leugnete nicht# entschuldigte sich aber damit# er MM nur Beute g@*

M Hundegobell wütend MW * der Teufel hole
Ebl * welml ^WWWWWWG MUI Gott, MO Om /oechchen konnte! Was hätte 
er jetzt tun sollen? Lk kenne dm Mil mAl MM MM. auc# wie bei 
allen RDWWM WGM^ M#
MrmZ sei er In® Lazarett gegangen# als habe ihn auf dm Weg zur Stadt 
ein fürchterlicher LeibsOMerz MkM Bei der WOWUUMWG wickelte 
er das M um die WM- der M * Gott seMs ihn# kurzsichtig sei er# 
ein guter MM» habe zur weiteren 'Beobachtung Bettruhe befohlen»

Ms sagte der Kerl# M dabei MGMWMU s^MW in WM und Unterhose# 
WM preßte den blutwrquollenen Bamen DU den Oberschenkel, Der Leutnant 
ließ Iha in den Arrest bringen WM sandte der Muerin lachHoht# der Mr» 
der ihre® Manne® sei gefaßt# eie werde demnäetet als Zeugin vor Om 
Kriegsgericht M erscheinen .haben»

Die UMWferOiMi§me MM freilich einen anderen Verlauf, Ab 19, 
Juli überschritten die roten Mm die MM bei Mfe und SBOlnek 

M die MM zurück, HU Abend empfing der MIM den Befehl# 
MM Truppen marsGhfUhige kranke/ und alle HiBt-
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äsK Standortes AN ihren Abteilungen » »oUdten» selbst aber eine 
MÄEV MWWMe bei HWM um Er MMD

MH MM^ er v» seiner neuen Einheit durch 
d lohte ' ' MMM DUWUMM» 

"orpoßten traf er bei MMW MAMMMWßW lieS WWmMMWWM 
uM warf Rie te MWUtz Mußt® JeMMK Ms 5 tosKM- 
wehr unter WWW- ostete# M 
SMWNWEMWM wa M WW MW er in nietete*
IMhe W Wm neeh wateMmten WWW - 4m Korporal ceeos* 
Kit HGDGM«« WWW hielt DM Kerl seim MWWM suBMmMf meMK selber 
ewig« wendete dann aber den WWk unter dm Stahlhelm 'beäugte den LOUt- 
nant, WOWA MMM WO stEVte darauf nooMato herüber# sMeS DOMOLM 

'n lies« Treiben beobachtete er offenbar 
1er# den Me Vermutung befielt Mr Mörder# 

dessen ;LmxmLisfMrOr er sieh so unerwartet ontdeakte# wolle ihn ant- 
eitet der*

vertun# M dadurch 0
AM hinderte das Geteht den lEtemt» 1 MMer weiter Gedan^

ErML# Der Angriff h . . a
MMMMite w»aMte rieh to ein woote»

BelwHes# den DWWM MG . 1 ANWMO wobei der MttBbv den MM-
1 WM DM Augen mlm Gegen Abend wurde er überdies am ObersehMkel 

vwwundet WM twt Nb Befehl an einen MMMmWl ab» notdürftig verbunden 
lag er im Kern# bis die WMMtMHWMW Mm auflas WO MWk einen Bauern* 
wagen Lureh die MeWMM tawMBM MMIWWLMDM» 

seine HWTUAMWDM waren »der arg noch sonderlich aeta^ateft# dobh 
winde WMMH lang UM mete sieh m Folter a»# meMm

WM bei tiefer DWMWMM.H einen hm Twmmdeten neben ihm gelegt hat­
te« MU WWWMOiAMM acW getre EMraL A W WM ^te# KQhlVU 
SWÄ^ WM für ^roBteortef M MM WM WWMH mit >/ «MM# mit

MOK DMUfWOUAG MM er in unverGtellba-
WWk UMOW litt« Sach MN MMß er ruhiger und schließlieh so still# 

sicht tastete« M r/E
orn WW dm Gefährt 

gehoben WM NN UMM ?tettetf da die Stu­
ben wa WteBMetW Überfüllt waren.»

WDWWWMW weckte dm LmHWMO MM tam iMMh M sah# von UW 
digkeit bemMNen# MM gegenüber den Stell# daneben MW leere Hundehütte# 
dam weiter in der Tiefe des MOM einen MMWUWMU MH dm auf hoher K 
GubM AB isinkendon Brumenbalken# von dem die Stenge Grabbing und. den



Maar in den Jaesei^ohaoht tauchte.» Mm Bäuerin schob sie «Mr» füllte 
den LNBE mM tea Mi dies«® heran*

r war» Me der Leutnant in freudiger Aufwallung faststeilte, MO DusM- 
tofrau» die ihn jüngst an Hilfe gebeten hatte« Dai er in ihrem MMMH lag» 
MWMW ihn eins Mts WWteiMWWG Errief M MO m» die ihn ebenfalls er* 
kennte, hermlief» niederteiete und MH gerungenen MMsn seinen MMaM 
bejammerte* A.M, es sei der Rede rd ch sagte er and bat um Wasser* 
Sie sprang daran, kehrte MH Mm« Becher zurück» stetekto ihn aus und 

testen ter Offiziers GOhob»
Die 1 . .«ms . M Haß* IZL«mM
ließ er der LIM

/er, ■ M beglückt . -led**
U in der Bargenetilto «ter kein Göltet zeigte * Hur er er 

hier und neben ihm der Kamerad. der nächtlichen Fahrt, den er MW sum. ewte> 
mal in das von Tag entschleierte MWMMH sehen tew 

MMA -OWML MM oryo-
ral Cocea und starrte» von " Tode vorfallen, aber
MistiD so weh» wie er vorher «Ml nie gewesen war» in MUMGsMMteU 
testete auf den Offizier und Ms MM Md den Hof» M ; sj • 

Ml surüokgrführt hatte * In seins WGMmmMM Lüge präg- 
te Bloh eine irdisch nick' - J< lag er, to Sterben w>
Samt» bis RW lotsten seines Verbrechern MU gedenken* 

RE l -ut-umt raubte vhe* Er konnte nur MH MOe 
te» m textetet MtteMte MU auf das vorrUtsrisshO 

LMshen an Dauaaen M KM 
te aber» als blondotc M ein WiMtz warf MM M Boden» 3 uf 

dc-n - niyn iorpo^^l, . ; 01a sich seteer atmend weidte# 
teB 'testet al© MM über ihn und grub das blutige Gewirr der Binden ran 

ich bl? ■ KM .and^ vor» MU trunken stete
OG§ eie die feuchten Stele 1 M WUMM»

Hierauf erhob Nie Itoh ,^ur vollen WM, bot das Antlitz wie im Gebet 
te eM dar - ME» e tools 
schallender Stirnes »Gott sei gelabt, Gott sM gelebt!

überwältigt von der Gewalt HM Gelbes MWWMW sich der Leutnant lange 
nicht sm regen» Als er endlich M MWDWM hinbliokte» OeM er 1M tot, 
gestorben wie der Bauer an. einem MUM to den label, to Lis WUWDWWMU 
Me Mb»,


